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Verbesserung der Situation homosexueller Jugendlicher an den Münchner Schulen

Mitteilung Nr. 196

nach Schulverteiler II b, II d, IV a, V, VI und VII b

An die Eltern der Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen

Sehr geehrte Eltern,

fünf bis zehn Prozent der Menschen sind homosexuell. Aber: Sie erfahren im täglichen Leben immer noch häufig

Ablehnung und Ausgrenzung. Nicht selten sogar Verachtung und Gewalt. Das Coming Out – das Bekenntnis zur

eigenen Homosexualität – ist daher immer noch problematisch. Gerade in der Schule.

Laut einer Berliner Studie besteht für homosexuelle Jugendliche ein vierfach erhöhtes Selbstmordrisiko. Ähnlich

geht es den Jugendlichen, die „im falschen Körper leben“: den Transsexuellen oder besser Transgender.

Dies ist ein nicht hinnehmbarer Zustand. Deshalb wird in diesem Schuljahr von der Landeshauptstadt München

eine Aktion zur Verbesserung der Lebenssituation homosexueller und transgender Jugendlicher an den Münch-

ner Schulen durchgeführt. Ziel ist vor allem die Stärkung des Selbstbewusstseins der betroffenen Jugendlichen.

Es geht aber auch darum, die Akzeptanz im persönlichen Umfeld zu erhöhen.

Den Schulen werden Plakate zur Verfügung gestellt mit Hinweisen auf Anlaufstellen, die Hilfe und Unterstützung

bieten. Das Thema soll auch im Unterricht behandelt werden. Lesben, Schwule und Transgender können dann

zum Gespräch in die Schulen eingeladen werden.

Ich bitte Sie als Eltern um Offenheit und Verständnis. Sollten Sie oder Ihr Kind Unterstützung benötigen, helfen

Ihnen die umseitig aufgeführten Anlaufstellen gerne.

Mit freundlichen Grüßen

Elisabeth Weiß-Söllner

Stadtschulrätin



Angebot: Einzelberatung, Paarberatung, Gruppen,  
Therapieberatung und -vermittlung,  
Beratung und Betreuung von Gewaltopfern, 
Beratung für Freunde und Angehörige

Tagesberatung

Pestalozzistraße 6
80469 München
nach Terminvereinbarung
Telefon: (0 89) 260 250 70
E-Mail: beratung@subonline.org
www.subonline.org

Abendberatung

Müllerstraße 43
80469 München
Montag – Freitag, 19.00 – 22.00 Uhr
Telefon: (0 89) 1 94 46
E-Mail: 19446@subonline.org

Angebot: Einzelberatung, Paarberatung, 
Coming-Out-Gruppen, 
Beratung für Eltern und Angehörige, 
Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungsprogramm

LeTRa, Lesbenberatungsstelle

Angertorstraße 3
80469 München
Telefon/Fax: (0 89) 7 25 42 72
Tel.-Zeit: Mo, Mi 14.30, Di 10.30 – 13.00 Uhr
Beratungstermin nach Vereinbarung

E-Mail: letra@arcor.de 
www.letra.de



Angebot: Stammtisch für
transsexuelle Männer
Telefon: 01 79 – 2 89 32 75
www.transmann.de
E-Mail: tmstammtisch@aol.com

Transsexuelle Menschen (Transgender) 
sind Menschen, die die innere Gewiss -
heit haben, dem jeweils anderen 
Geschlecht anzugehören. 
Es gibt Frauen, die sich als Männer 
fühlen und Männer, die sich als Frauen 
fühlen. 
Dies ist keine Frage der Sexualität 
sondern des angeborenen Geschlechts.

Angebot: Selbsthilfe für transsexuelle Menschen
Telefon: (0 89) 89 19 79 82
www.vivats.de
E-Mail: hotline@vivats.de

Bundesverband der Eltern, Freunde und 
Angehörigen von Homosexuellen e.V.
Anton-Freytag-Straße 43, 30823 Garbsen
www.befah.de
E-Mail: info@befah.de

Der LSVD ist die bundesweit größte 
Organisation von Schwulen und Lesben. 
Als Bürgerrechts-, Selbsthilfe- und 
Solidarverband bietet der LSVD Beratung 
und Unterstützung und leistet politische 
Lobbyarbeit.

LSVD Bayern
c/o SUB e.V.
Müllerstraße 43
80469 München
www.lsvd.de
www.bayern.lsvd.de
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